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Einleitung

In diesem ersten Teil unserer Serie werden wir uns nur mit den Zahlen und Fakten

rund um die BRICS beschäftigen. Wir verwenden den Begriff "rund um die BRICS",
weil es zwei Fakten zu beachten gibt. 

Erstens steht BRICS einfach für die fünf Länder, die dieser Organisation ihren
Namen geben: Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika. Wir werden in

diesem Artikel jedoch sehen, dass weitere 11 Länder bereits einen formellen Antrag



auf Mitgliedschaft gestellt haben und weitere 24 Länder informell den Beitritt zu

dieser Organisation beantragt haben.

"Alle Länder, die Mitglied in diesen Organisationen
sind, nennen wir "den globalen Süden"."

Zweitens: Obwohl die BRICS selbst sprunghaft wachsen, gibt es mehrere andere
Organisationen, die sich, sagen wir, im BRICS-Dunstkreis befinden, und es ist

durchaus möglich, dass diese anderen Organisationen mit den BRICS fusionieren:
Ich spreche von der Shanghai Corporation Organization (SCO), von der

Eurasischen Wirtschaftsunion (EEU), von der Arabischen Liga und von der
OPEC+. Alle Länder, die Mitglied in diesen Organisationen sind, nennen wir "den

globalen Süden".

Unser Blog hat bereits mehrfach über diese Organisationen berichtet und am 10.

Juli haben wir den Artikel "BRICS - der Westen schweigt und hat Angst - zu Recht"
veröffentlicht. In diesem Artikel beschreiben wir kurz unsere früheren Artikel und

verlinken sie, damit die Leser/innen nachlesen können. Wenn sie diese Artikel noch
nicht gelesen haben, empfehlen wir sie wärmstens, vor allem weil dieses kommende

Jahrhundertereignis vom Westen bis heute totgeschwiegen wurde.

Zu den numerischen Angaben

In diesem ersten Teil stellen wir BRICS und die anderen Organisationen vor und
liefern Zahlen, die mein Partner Denis Dobrin, der neben René Zittlau die dritte

Person ist, die sich VoicefromRussia anschließt, in mühevoller Handarbeit
zusammengestellt hat. Soweit wir wissen, sind wir die Ersten, die sich diese Mühe

gemacht haben.  

Die Reihenfolge des Materials ist für alle Organisationen wie folgt:

(1) Karte mit der geografischen Verteilung der Mitglieder.

(2) Kuchendiagramme, die die betreffende Organisation in Bezug auf Bevölkerung,

Bruttosozialprodukt (KKP), Erdöl-, Erdgas- und Goldproduktion im Vergleich zur
G7 und dem Rest der Welt (Länder, die weder zur betreffenden Organisation noch

zur G7 gehören) darstellen.

(3) Tabelle mit detaillierten Zahlen zu den in den Diagrammen dargestellten

Fakten.

https://voicefromrussia.ch/brics-der-westen-schweigt-und-hat-angst-zu-recht/


Fakten zu BRICS

Ursprung der BRICS

Im Jahr 2006 trafen sich die vier Länder Brasilien, Russland, Indien und China - die

BRIC-Staaten - zum ersten Mal am Rande der UNO-Generalversammlung in New
York. 

Ein erstes formelles Treffen fand 2009 in Jekatarinenburg statt. Das Ziel dieser
zunächst losen Gemeinschaft war es, die Zusammenarbeit zwischen diesen

Ländern zu verbessern. 

Im Jahr 2010 trat Südafrika bei, so dass diese Organisation seither BRICS genannt

wird.

Zahlen zur aktuellen Mitgliedschaft (BRICS)





Zahlen zu BRICS plus formelle Bewerber (BRICS+)



Zahlen zu BRICS+ plus informelle Bewerber (BRICS++)





Zwischenergebnis

Wenn wir die drei Ebenen - BRICS, BRICS+ und BRICS++ - mit der westlichen

Gemeinschaft G7 vergleichen, sind die Ergebnisse eindeutig.

Die BRICS-Gemeinschaft hat zwischen einem Faktor 4 und 7 mehr Einwohner.

Auch beim Bruttosozialprodukt übertrifft BRICS die G7.

Bei der Ölproduktion übertreffen BRICS++ die G7 um den Faktor 3.

Sogar bei der Erdgasförderung übertrifft BRICS+ die G7 bereits.

Es ist absehbar, dass Gold in der zukünftigen Welt wieder eine große Rolle spielen

wird. Die Zeit, in der den Menschen wertloses Papier als wertvoll präsentiert wird,
geht zu Ende. Die G7 kontrollieren 10% der weltweiten Goldproduktion, die

BRICS+ 42%.



Die Shanghai Cooperation Organization (SCO)

Ursprung von SCO

Die Shanghai Cooperation Organization (SCO) ist eine zwischenstaatliche

Organisation, die am 15. Juni 2001 in Shanghai gegründet wurde. Zu den
wichtigsten Zielen der Organisation gehören die Bekämpfung von Terrorismus,

Separatismus und Extremismus sowie die Verbesserung der Grenzsicherheit und
die Bekämpfung des Drogenhandels. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die

wirtschaftliche Zusammenarbeit, wobei der Schwerpunkt auf der Verbesserung der
Handels-, Investitions- und Energiepartnerschaften zwischen den Mitgliedsstaaten

liegt.

Mitglieder

Der SCO gehören derzeit neun Mitgliedstaaten (China, Indien, Iran, Kasachstan,
Kirgisistan, Pakistan, Russland, Tadschikistan und Usbekistan), drei

Beobachterstaaten, die an einem Beitritt zur Vollmitgliedschaft interessiert sind
(Afghanistan, Weißrussland und die Mongolei), dreizehn "Dialogpartner"

(Armenien, Ägypten, Armenien, Aserbaidschan, Kambodscha, Kuwait, die
Malediven, Myanmar, Nepal, Katar, Saudi-Arabien, Sri Lanka, die Türkei und die

Vereinigten Arabischen Emirate) sowie mehrere Länder, die entweder den Status
eines Beobachters oder eines "Dialogpartners" beantragt haben (Algerien, Bahrain,

Bangladesch, Irak, Israel und Syrien).

Möglicher Zusammenschluss von SCO und BRICS

Wir können sehen, dass sich die Mitgliedschaften der wichtigen Länder von
BRICS+ und SCO überschneiden. 

Es gibt Stimmen von Experten - unter anderem Alastair Macleod - die erwarten,
dass BRICS+ bald bestimmte Aktivitäten mit der SCO zusammenlegen wird. 

Deshalb werden wir in unserer Faktenerhebung die Mitglieder und zukünftigen
Mitglieder der SCO zu BRICS+ hinzufügen.

 

http://eng.sectsco.org/




Die Eurasische Wirtschaftsunion (EEU)

Ursprung der EEU

Die EEU ist eine internationale Organisation für regionale wirtschaftliche

Integration, die den freien Verkehr von Waren, Dienstleistungen, Kapital und
Arbeitskräften ermöglicht und eine koordinierte, harmonisierte und einheitliche

Politik in den durch den Vertrag und internationale Abkommen innerhalb der
Union festgelegten Bereichen verfolgt.

Die Union wurde gegründet, um die Wettbewerbsfähigkeit der Volkswirtschaften
und die Zusammenarbeit zwischen den Volkswirtschaften umfassend zu verbessern

und eine stabile Entwicklung zu fördern, um den Lebensstandard der Völker in den
Mitgliedsstaaten anzuheben.

Mitglieder

Die EEU umfasst derzeit fünf Mitgliedstaaten (Armenien, Weißrussland,

Kasachstan, Kirgisistan und Russland), drei Beobachterstaaten (Kuba, Moldawien
und Usbekistan) und vier Beitrittskandidaten (Mongolei, Syrien, Tadschikistan und

Usbekistan). Die Freihandelszonenabkommen sind mit neun Ländern unterzeichnet
(China, Ägypten, Iran, Moldawien, Serbien, Singapur, Tadschikistan, Usbekistan



und Vietnam) und werden mit elf weiteren Ländern verhandelt (Argentinien,

Kambodscha, Chile, Indien, Indonesien, Israel, Mongolei, Syrien, Thailand,
Tunesien und Vereinigte Arabische Emirate).



Die Liga Arabischer Staaten

Ursprung der Arabischen Liga

Die Liga der Arabischen Staaten ist eine regionale Organisation in der arabischen

Welt, die am 22. März 1945 mit zunächst sechs Mitgliedern gegründet wurde.

Der Zweck der Liga ist es, die Beziehungen zwischen den Mitgliedsstaaten zu

vertiefen und ihre politischen Aktivitäten zu koordinieren, um eine enge
Zusammenarbeit zwischen ihnen zu verwirklichen, ihre Unabhängigkeit und

Souveränität zu schützen und die Angelegenheiten und Interessen der arabischen
Länder in allgemeiner Weise zu berücksichtigen:

(a) Wirtschaftliche und finanzielle Angelegenheiten, einschließlich Handel, Zoll,
Währung, Landwirtschaft und Industrie;

(b) Kommunikation, einschließlich Eisenbahnen, Straßen, Luftfahrt, Schifffahrt,
Post und Telegrafie;

(c) Kulturelle Angelegenheiten;

(d) Angelegenheiten im Zusammenhang mit Staatsangehörigkeit, Pässen, Visa,

Vollstreckung von Urteilen und Auslieferung;

(e) Angelegenheiten der sozialen Wohlfahrt;

(f) Gesundheitsangelegenheiten.

Wir haben die Entwicklung der Arabischen Liga in unserem Artikel "Frieden bricht

aus - Arabischer Frühling ohne Blut" ausführlicher beschrieben

https://en.wikipedia.org/wiki/Arab_League
https://voicefromrussia.ch/friede-bricht-aus-arabischer-fruhling-ohne-blut/


Mitglieder

Derzeit umfasst die Arabische Liga zweiundzwanzig Mitgliedstaaten (Ägypten,
Algerien, Bahrain, Komoren, Dschibuti, Irak, Jordanien, Kuwait, Libanon, Libyen,

Mauretanien, Marokko, Oman, Palästina, Katar, Saudi-Arabien, Somalia, Sudan,
Syrien, Tunesien, Vereinigte Arabische Emirate und Jemen).



OPEC

Ursprung der OPEC

Die OPEC ist eine ständige zwischenstaatliche Organisation, die auf der Konferenz
von Bagdad vom 10. bis 14. September 1960 von Iran, Irak, Kuwait, Saudi-Arabien

und Venezuela gegründet wurde.

https://www.opec.org/opec_web/en/


Ziel der OPEC ist es, die Erdölpolitik der Mitgliedsländer zu koordinieren und zu

vereinheitlichen, um faire und stabile Preise für die Erdölproduzenten, eine
effiziente, wirtschaftliche und regelmäßige Versorgung der Verbraucherländer mit

Erdöl und eine faire Kapitalrendite für die Investoren in der Branche zu
gewährleisten.

Mitglieder

Die OPEC umfasst derzeit dreizehn Mitgliedstaaten (Algerien, Angola, Republik
Kongo, Äquatorialguinea, Gabun, Iran, Irak, Kuwait, Libyen, Nigeria, Saudi-

Arabien, Vereinigte Arabische Emirate und Venezuela). Weitere zehn Länder
beteiligen sich an den Aktivitäten und Initiativen der Organisation (Aserbaidschan,

Bahrain, Brunei, Kasachstan, Malaysia, Mexiko, Oman, Russland, Südsudan und
Sudan). Alle zusammen sind als OPEC+ bekannt.





Globaler Süden

Zum Schluss möchten wir dir noch die Zahlen aller fünf Organisationen

(BRICS++, SCO+, EEU+, Arabische Liga und OPEC+) zusammen aufzeigen.



Ausblick auf Teil 2

In Kürze werden wir Teil 2 unserer Serie veröffentlichen, in dem wir den
möglichen Weg dieser Organisationen diskutieren und ob und wie diese

Organisationen - höchstwahrscheinlich unter der Führung der BRICS - den Handel
untereinander abwickeln werden.



Führende Experten diskutieren über viele mögliche Strategien und die Schaffung

einer neuen Währung, mit der der Handel zwischen den Mitgliedsstaaten
abgewickelt werden könnte, sowie über die Rolle von Gold in diesem ganzen

Konstrukt.

Wir werden uns bemühen, unsere Leser/innen gut auf den mit Spannung

erwarteten BRICS-Gipfel vom 22. bis 24. August in Südafrika vorzubereiten.
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